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Malteser übernehmenMenüservice
in Aarbergen und Hohenstein
Umstellung erfolgt zum 02. Januar 2021

Die Malteser im Rheingau-Taunus-Kreis übernehmen zum 02. Januar 2021 den
Menüservice für alle Ortsteile der Gemeinden Hohenstein und Aarbergen. Alle
Mahlzeitenkunden die bislang von der Caritas Wiesbaden betreut wurden, können
dann nahtlos durch den Malteser Hilfsdienst (MHD) weiter beliefert werden.
Simone Prohm, Dienststellenleiterin der Sozialen Dienste der Malteser in Oestrich-
Winkel bedankt sich in diesem Zusammenhang bei den Bürgermeistern Matthias
Rudolf (Aarbergen) und Daniel Bauer (Hohenstein) sowie deren Mitarbeiterinnen
für die im Vorfeld gute Zusammenarbeit zum Wohle Ihrer Bürger, deren Versorgung
mit warmen Mahlzeiten, ein großes Anliegen war und bleiben wird.
„Die Belieferung der Kunden erfolgt ab dem 02. Januar in der gewohnt zuverlässi-
gen, qualitativ hochwertigen und leckeren Weise“, betont Simone Prohm.
„Wir haben mit den Maltesern einen zuverlässigen und erfahrenen Partner gewin-
nen können, dem wir die Versorgung unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger in
Hohenstein anvertrauen können, wie Bürgermeister Daniel Bauer erläuterte.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde Menüs, u.a.
auch Diabetikerkost oder kleine Menüs für Senioren an.
Die Auslieferung erfolgt gemäß aktueller Coronabestimmungen in persönlichen
Warmhalteboxen bis vor die Haustüre.
Erreichbar ist der Malteser-Mahlzeitendienst werktags von 08.30 - 14.00 Uhr unter
06723/68-1412 oder per E-Mail mms.aarbergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, kann dort angefordert werden.
Keine Vertragsbindung, keine Mindestabnahme.
„Ganz wichtig ist uns die Flexibilität unserer Kunden. Sie entscheiden, wann und
wie oft die Lieferung in der Woche gewünscht ist. Die Menüs können ganz unkom-
pliziert bestellt werden, ohne Vertragsbindung und ohne Mindestabnahme, auch
kurzfristig, beispielsweise bei Krankheit“, erklärt Simone Prohm das Konzept.

Weitere Informationen gibt es auch im Internet
unter www.malteser-menueservice.de.
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» Aus unserer Gemeinde

■ Gemeindeverwaltung Hohenstein geschlossen

Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 21. Septem-
ber 2020 ist das Rathaus der Gemeinde Hohenstein in der Zeit
vom 24. Dezember 2020 bis einschließlich 01. Januar 2021 ge-
schlossen.
In dringenden Fällen (Notfällen) sind die Mitarbeiterin aus dem Be-
reich Friedhofsamt sowie ein Mitarbeiter des Bauhofes wie folgt te-
lefonisch erreichbar:
Friedhofsamt: Frau Elke Barth, Telefon 06128/945300

Bauhof: Herr Ralf Guckes, Telefon 0160/3635061

Am 04. Januar 2021 stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeindeverwaltung Hohenstein wieder zu den gewohn-
ten Sprechstunden im Rathaus zur Verfügung.

Daniel Bauer, Bürgermeister

■ Sitzung des Ortsbeirates Strinz-Margarethä
Am Montag, 14.12., 20.00 Uhr findet in der Aubachhalle Strinz-Margarethä
eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Strinz-Margarethä statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der Ortsvorsteherin
3. Berichte der OB-Mitglieder
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Sachstand Kläranlage
6. Sachstand Kläranlage Niederlibbach
7. Flurneuordnung: Wege- und Gewässerplan
8. Flurneuordnung: Gerätehalle im Außenbereich
9. Sachstand Windkraftanlagen
10. Schulstraße: Busverkehr, Parkplatzsituation im verkehrsberu-

higten Bereich
11. Sachstand Aggregat an der Feldscheune
12. Bürgersteigsanierung Dornstraße, Bürgersteig in der Fichten-

straße
13. Sachstand Schutzhütten
14. Sachstand Gebäude VR-Bank
15. Verschiedenes
Bürgerfragestunde im Anschluss

Edith Karls, Ortsvorsteherin

■ Verfügbares Baugrundstück in Steckenroth
Im Baugebiet „Unter der Schindkaut“ steht das im Lageplan ge-
kennzeichnete Baugrundstück wieder zur Verfügung. Bei Interesse
bitten wir Sie, sich den Bewerbungsbogen von unserer Homepage
herunterzuladen und diesen ausgefüllt bis spätestens 31.12.2020

an den Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein zu senden.
Das angebotene Grundstück hat eine Größe von 491 m2. Die ein-
gesetzte Grundstückskommission der Gemeinde wird nach dem
31.12.2020 über die Vergabe entscheiden.
Bewerber, die bis zur Vertragsunterzeichnung Kinder bis zur Vollen-
dung des 10. Lebensjahres haben, erhalten eine Kaufpreisreduzie-
rung von 5 % je Kind.
Der Kaufpreis wurde mit 190,--€ / m² festgesetzt.
Unsere Grundstückspreise sind Endpreise, Erschließungskosten,
Beiträge für Wasser und Kanal sind in dem Kaufpreis enthalten.
Nähere Auskünfte zu den Planungen sowie zu den Bewerbungskri-
terien erhalten Sie im Bauamt, Herr Weis, Telefon 06120/2934, Fax
06120/2940
E-Mail: tobias.weis@hohenstein-hessen.de.
Lageplan

■ Sirenenprobealarm

Die Warnung der Bevölkerung in einem Ereignisfall, wie z.B. einem
Großbrand oder einem Unfall ist von jeder Stadt oder Gemeinde zu
gewährleisten.
Um jedem das Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung vor be-
sonderen Gefahren“ vertraut zu machen und zu überprüfen, ob
die Sirenen in allen Ortsteilen funktionieren, findet jedes Jahr am 2.
Samstag im Juni und am 2. Samstag im Dezember im Rheingau-
Taunus-Kreis ein Sirenenprobealarm statt.
Der nächste Probealarm findet am Samstag, 12. Dezember zwi-
schen 12.00 und 12.15 Uhr statt.
Es wird ein Heulton von einer Minute Dauer zu hören sein, der im
Realfall für die Bevölkerung folgendes bedeutet:
• • Rundfunkgeräte einschalten und auf Durchsagen achten
• • Nachbarn verständigen
• • Kinder ins Haus holen

Kurze Zeit später ertönt ein Dauerton von einer Minute zur Entwar-
nung.
Eine symbolische Darstellung der unterschiedlichen Sirenensignale
ist nachfolgend abgedruckt.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die

Saison 2020/2021

Besteller:

Name: ______________________________________________________

Anschrift: ______________________________________________________

Ortsteil: ______________________________________________________

Telefonnummer: ______________________________________________________

E-Mail: ______________________________________________________

Hiermit bestelle ich verbindlich im Ortsteil:

(im Ausnahmefall kann auch das Brennholz aus einem benachbarten OT stammen)

□ Breithardt □ Steckenroth □ Strinz- Margarethä □ Hennethal

□ Born □ Burg-Hohenstein □ Holzhausen ü.A.

…….. Raummeter Schlagabraum Hartlaubholz*1 im Bestand zu 20,-€ je Rm *2

…..... Raummeter Schlagabraum Nadelholz im Bestand zu 5,-€ je Rm *2

…..… Festmeter gerücktes Buchen-Industrieholz am Weg zu 50,-€ je Fm*3 (entspricht 35,-€ /
Rm *2)

…….. Festmeter gerücktes Eichen-Industrieholz am Weg zu 40,-€ je Fm*3 (entspricht 28,-€ /
Rm *2) Angebot nur solange Vorrat vorhanden, bitte Alternative nennen.

…..… Festmeter gerücktes Fichten-Industrieholz am Weg zu 20,-€ je Fm*3 (entspricht 14,-€ /
Rm *2)

Ort, Datum Unterschrift

*1Hartlaubholz (umfasst Eiche, Buche, Hainbuche, Ahorn, Erle, Kirsche, Birke)

*2Rm = Raummeter

*3 Fm = Festmeter

Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1
65329 Hohenstein

Fax: (06120) 2940
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■ Termine der Führungen
im RuheForst Hohenstein im Dezember

Samstag, 05. 12. 14.00 Uhr

Mittwoch, 16.12. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten
(06120/2936 Frau Bingel -vormittags-).

Während der Führung ist ein Mund-Nasenschutz zu tragen
sowie die Abstandsregelung (1,50 m) zur nächsten Person
einzuhalten.

■ Mitteilung des Wahlamtes
der Gemeinde Hohenstein

Kommunalwahlen am 14.03.2021
Das Wahlamt der Gemeinde Hohenstein ist in der Zeit vom 28.12.
bis 30.12.2020 geöffnet. Wir bitten jedoch aufgrund der momenta-
nen Pandemie-Situation um vorherige Terminabsprache unter
06120/2920.

Tatjana Jadatz, Gemeindewahlleiterin

■ Die Brennholzsaison steht vor der Tür

Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein

Das Brennholzbestellformular ist im Hohensteiner Blättche oder on-
line unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
Ihre Brennholzbestellung können Sie bis spätestens 30.12. bei der
Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 einreichen, oder uns
per Fax 06120/2940 oder E-Mail an ordnungsamt@hohenstein-hes-
sen.de zukommen lassen.
Der Bestellung ist eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teil-
nahme an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz beizu-
fügen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb erhält der Kunde
eine Rechnung über die bestellte Menge und eine Lagekarte. Inner-
halb der 14-tägigen Zahlungsfrist hat der Kunde die Möglichkeit das
Brennholz in Augenschein zu nehmen. Eine Einweisung vor Ort
durch die Revierleitung findet nicht mehr statt.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse
und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der Aufar-
beitung beginnen.
Die Preise für Laubholz bleiben zum Vorjahr unverändert, der Preis
für Fichtenkäferholz beträgt 20,00 € / Fm.
Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 01.11. - 15.12.2020.
Für die kommende Brennholzsaison beginnt die Brennholz-Aufar-
beitung wieder am 16.12.2020 - 31.05.2021, Aufarbeitungspause
vom 01.06 - 15.08.2021.
(Bestellzettel siehe Seite 3)

Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein

■ Verpflichtung der Bürgerinnen und Bürger
zum Winterdienst

Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die Ver-
pflichteten bei Schneefall die Gehwege und Überwege vor ihren
Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu räumen, dass
der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird. Soweit
in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege
nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite
entlang der Grundstücksgrenze.
Straßen mit einseitigem Gehweg
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke,
als auch die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite befindlichen Grundstücke zur Schneeräumung
des Gehweges verpflichtet. In Jahren mit gerader Endziffer sind die
Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen
Grundstücke, in Jahren mit ungerader Endziffer die Eigentümer
oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite befindli-

chen Grundstücke verpflichtet. (§ 10 Abs. 2 StrRS)
Bei unbebauten Grundstücken ist der Eigentümer für die Räumung
vor diesen zuständig.
Die in Frage kommende Gehwegfläche bestimmt sich nach § 7 Abs.
1 der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden Grundstücken
deren Grundstücksbreite auf die Gehwegseite zu projizieren ist. (§
10 Abs. 3 StrRS)
Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum
Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,25 m zu räu-
men. (§ 10 Abs. 6 StrRS)
Schnee und Eis darf nicht auf den öffentlichen Verkehrswegen
gelagert oder auf die Straße geworfen werden!
Abstellen von Fahrzeugen im öffentlichen Verkehrsraum
Die Bürgerinnen und Bürger werden aufgefordert, Ihre Fahrzeuge
nach Möglichkeit auf privaten Stellplätzen und/oder in ihren Gara-
gen zu parken. Somit ist eine bessere Räumung durch den Winter-
dienst möglich. Sollte ein Räumfahrzeug bei der Durchfahrt gehin-
dert werden, kann der Fahrer des Räumfahrzeuges die Räumung
auf diesem Teilstück der Straße einstellen um mögliche Beschädi-
gungen zu vermeiden.
Besonders sollte darauf geachtet werden, dass an folgenden Eng-
stellen in Strinz-Margarethä nicht geparkt wird:
• Waldstraße zwischen Nr. 58 und 64
• Fichtenstraße zwischen Nr. 25 und 39
• Pfalzstraße zwischen Nr. 34 und 44
• Sonnenhang (Rundweg)
Die Verkehrsbehörde der Gemeinde Hohenstein behält sich vor, bei
auftretenden Problemen, kurzfristig Haltverbote einzurichten.
Geeignete Streumaterialien
Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in geringen Men-
gen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerückstände ver-
wendet werden. Die Rückstände sind spätestens nach der Frostpe-
riode von dem jeweils Winterdienstpflichtigen zu beseitigen.
Reinigungszeiten
Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen gel-
ten für die Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall
jeweils unverzüglich zu erfüllen. (§ 10 Abs. 10 StrRS)
Soweit kein Schneefall ist oder Schnee liegt, hat die Reinigung am
Tage vor einem Sonntag oder einem gesetzlichen Feiertag in der
Zeit vom 01. Oktober bis 31. März bis spätestens 16.00 Uhr zu erfol-
gen.
Die komplette Satzung über die Straßenreinigung (StrRS) können
Sie auch auf der Homepage der Gemeinde Hohenstein:
www.hohenstein-hessen.de
-Gemeinde-Satzungen-Strassenreinigungssatzung vom 14.03.2008
nachlesen oder bei der Gemeinde Hohenstein (Ordnungsamt) ein-
sehen.

■ Hohensteiner Bus´je
Aufgrund der aktuellen Lage der Corona-Pan-
demie und der damit verbundenen Einschrän-
kungen hat das Bus‘je seit 30. November sei-
nen Dienst auf folgende Zeiten reduziert:

Montag bis Freitag: ....................................... 07.30 bis 20.00 Uhr
Samstag: ........................................................ 18.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag: ......................................................... 15.30 bis 20.00 Uhr
Desweiteren wird das Bus‘je an Weihnachten (24. bis
26.12.2020) und Silvester (31.12.2020 und 01.01.2021) nicht fah-
ren.
Die Bus´je Fahrerinnen und Fahrer und die Belegschaft des Bürger-
büros wünschen Ihnen trotz allem schöne und erholsame Weih-
nachtsfeiertage und alles Gute für das neue Jahr. Bleiben Sie ge-
sund!
In Hohenstein fährt das Bus´je zu den bekannten Fahrzeiten von
Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden, wie gehabt,
von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Helios MVZ
• Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
In Bad Schwalbach-Adolfseck
• Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater
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In Taunusstein-Hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar
• Ärztezentrum
• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
• Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
• Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz
Alle übrigen Aarbergener Ortsteile werden am Wochenende nicht
angefahren.
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro unter
der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Nummer
0151/11655330.
Das Bus‘je wird von Montag bis Donnerstag um 22.00 Uhr seinen
Dienst beenden, wenn bis 21.30 Uhr keine Vorbestellungen mehr
eingegangen sind.
Freitags und samstags wird das Bus‘je seinen Dienst um 24.00 Uhr
beenden, wenn bis 23:30 Uhr keine Vorbestellungen mehr einge-
gangen sind.

Selbstverständlich sind auch im Bus‘je die allgemein be-
kannten Hygieneregeln zu beachten:
• In die Armbeuge niesen/husten
• Den Mindestabstand von 1,5 m zum Fahrer und zu den Mit-

menschen einhalten
• Mund- und Nasenschutz tragen
Folgende spezifische Hygieneregeln kommen für das Bus‘je hin-
zu:
• Kein direkter Austausch von Bargeld zwischen Fahrer und

Fahrgast, die Gebühr ist vom Fahrgast möglichst passend in
der bereit gestellten Schale zu deponieren

• Ist ein Fahrgast offensichtlich krank bzw. zeigt Symptome auf,
muss auf die Beförderung verzichtet werden

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns, Ihnen unseren Ser-
vice wieder anbieten zu können.

■ Weihnachtlicher Dorfbrunnen in Breithardt
Endlich hat es geklappt, die Breithardter LandFrauen haben den
Dorfbrunnen liebevoll geschmückt und pünktlich zum 1. Advent er-
strahlte dieser in unserer Dorfmitte!

Der Ortsbeirat Breithardt bedankt sich ganz herzlich bei den Land-
Frauen für die tolle Idee und natürlich ganz besonders bei den Ehe-
männern, die die Unterkonstruktion entworfen und zusammenge-
baut haben! Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit

Ortsbeirat Breithardt
Andreas Gerloff, Ortsvorsteher

■ Seniorenweihnachtsfeier Breithardt

Liebe Geburtsjahrgänge 1950 und früher,
ja SIE, Sie hätten in diesem Jahr auf die Seniorenweihnachtsfeier
am 2. Adventssonntag nach Breithardt gehen können.
Der Ortsbeirat Breithardt hat diese Veranstaltung verschoben, die
Pandemie lässt es leider nicht zu. Lassen Sie uns zusammen ein
Sommerfest in 2021 gestalten, dann können auch schon die Ge-
burtsjahrgänge 1951 mitkommen.
Mit einem kleinen Gedicht von Matthias Claudius dürfen wir Sie in
den Advent verabschieden:

Immer ein Lichtlein mehr
im Kranz, den wir gewunden,
dass er leuchte uns so sehr
durch die dunklen Stunden.
Zwei und drei und dann vier!

Rund um den Kranz welch ein Schimmer,
und so leuchten auch wir,

und so leuchtet das Zimmer.
Und so leuchtet die Welt

langsam der Weihnacht entgegen.
Und der in Händen sie hält,

weiß um den Segen!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Adventszeit,
frohe Weihnachten und alles Gute für 2021, bleiben Sie gesund!

Ortsbeirat Breithardt
Andreas Gerloff, Ortsvorsteher

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche Erscheinungs- Anzeigen- und

Datum Redaktionsschluss
KW 50 11.12.2020 07.12.2020
KW 51 18.12.2020 10.12.2020
KW 52/53 22.12.2020 16.12.2020

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas, Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss
(links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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Im November folgte dann ein Laternenfest, da der große Umzug
zum Grillplatz, der sonst jedes Jahr stattfindet, leider ausfallen
musste. Die Kinder liefen mit ihren leuchtenden - zuvor selbst ge-
bastelten Laternen - durch den nebligen Wald und sangen dabei La-
ternenlieder. Auf dem Grundstück wartete dann schon das wärmen-
de Martinsfeuer und es gab Weckmänner und heißen Apfelsaft für
jedes Kind.
Beim Basteln von Drachen entstand die Idee, ein Drachenfest zu
feiern. So kamen Ende November viele Kinder verkleidet in den Kin-
dergarten und ließen auf einer großen Wiese ihre Drachen steigen.
Zur Stärkung gab es im Anschluss im Lehmofen selbst gebackene
Schokomuffins, die ganz hervorragend geschmeckt haben.
Die Kinder und ihre Eltern sind sehr glücklich, dass all diese Aktio-
nen den Kindern in dieser schwierigen Zeit viele schöne Momente
bescheren. Jetzt freuen sich alle auf den Winter und hoffen auf ein
bisschen Schnee, der den Wald in ein Winter-Wonderland verwan-
delt.

» Vereine und Verbände

■ GSV 1907 Born e.V.

GSV Born zu Corona-Zeiten
Der GSV Born wünscht seinen Mitgliedern, seinen
Förderern und seinen Sponsoren ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches, vor allen Dingen
gesundes neues Jahr.
Leider muss auch die alljährliche Weihnachtsfeier
aufgrund der aktuellen angespannten Pandemie-

Problematik abgesagt werden.
Das zurückliegende Jahr haben den Verein und sein Umfeld vor
große Probleme und Herausforderungen gestellt. So mussten sämt-
liche Vereinsfeste aufgrund der Corona-Pandemie ausfallen und die
Übungsstunden fanden, wenn überhaupt, nur in einem äußerst ein-
geschränkten Rahmen statt.
Aus vielen persönlichen Äußerungen wird deutlich, dass die sonst
so üblichen vielfachen sozialen Kontakte, die das Vereinsleben aus-
machen, allenthalben vermisst werden und fehlen. Deshalb gilt es,
auch weiterhin zusammenzustehen und die Hoffnung auf bessere
Zeiten nicht aufzugeben.
Die Verantwortlichen im Verein verbinden daher ihre Wünsche mit
einem herzlichen Dankeschön für die gezeigte Vereinstreue sowie
die Unterstützung durch die Sponsoren, die trotz eigener pandemie-
bedingter Schwierigkeiten zum GSV Born gestanden haben, und
hoffen auch für die Zukunft auf weitere gute, vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz

Neue Geschäftsstelle
Ab 01. Dezember befindet sich die
Geschäftsstelle der Alzheimer Ge-
sellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz im

Fachärztezentrum der Stadt Eltville im Kiliansring 7. Der Büroraum

» Aus den
Kindertagesstätten

■ Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Wir haben es nicht vergessen!
Vielen Dank sagen die Kinder und Erzieherinnen aus der blauen
Gruppe der Kita „Villa Wackelzahn“ für die großzügige Geldspende
von einer Familie.

Davon kauften wir für die Gruppe:
Ein Georello Mechanik Bausatz, einen Snap Bauernhof mit Pferde-
stall und eine Holz-Zählstation aus Formen und Farben.
Die Kinder und Erzieherinnen haben sich sehr darüber gefreut.

■ Naturkindergarten Hennethal
Kunterbunter Herbst im Naturkindergarten Hennethal

Die 19 Kinder des Natur-
kindergartens in Henne-
thal und ihre Erzieherin-
nen haben trotz der anhal-
tenden Einschränkungen
durch die Corona-Pande-
mie einen wunderschönen
bunten Herbst erleben
dürfen. Im Oktober feier-
ten die Kinder auf ihrem
Grundstück im Wald das
Erntedankfest. An diesem
Tag durfte jeder eine klei-

ne Gabe für die Waldtiere mitbringen. Aus den mitgebrachten Möh-
ren, Nüssen und vielem mehr entstand ein Mandala, an dem sich
die Tiere bedienen konnten. Außerdem wurden Kartoffel-Kürbis-
Spalten, aus dem im eigenen Garten geernteten Gemüse, im
Lehmofen gebacken.
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Zentrales Pfarrbüro der katholischen Pfarrei Heilige Familie
Untertaunus
Das Büro in Bad Schwalbach ist zu den gewohnten Zeiten für Sie
geöffnet. Natürlich halten wir uns dabei - zur Sicherheit aller Besu-
cher und Mitarbeiter - an die vorgegebenen Hygienemaßnahmen
und Abstandsregelungen. Wir sind montags, dienstags und mitt-
wochs von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr sowie donners-
tags von 16.00 - 18.00 Uhr und freitags von 09.00 - 12.00 Uhr für
Sie da. Zu diesen Zeiten erreichen Sie uns auch weiterhin telefo-
nisch unter 06124/72370, sowie per E-mail unter pfarrei@heiligefa-
milie.info. Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie
Gottesdienst-Termine, Anregungen für Hausgottesdienste, Pfarr-
briefe, Links zu digitalen Inhalten, die Anmeldung zu unserem
Newsletter und vieles mehr. Die Kontaktstellen bleiben bis auf Wei-
teres geschlossen.
Die neue Ausgabe des Pfarrbriefes der Katholischen Pfarrei Heili-
ge Familie enthält die Gottesdienstordnung für den Monat Dezem-
ber. Für alle Gottesdienste gelten die Hygiene-Vorgaben des Bis-
tums Limburg. Für alle sonntäglichen Gottesdienste (Heilige Mes-
sen und Wort-Gottes-Feiern) müssen sich die Teilnehmenden zuvor
telefonisch im Pfarrbüro unter 06124/72370 anmelden. Freie Plätze
können am Tag vor Ort vergeben werden, allerdings kann nicht ge-
währleistet werden, dass dann noch Plätze zur Verfügung stehen.
Für die Weihnachtsgottesdienste besteht ein Sonderanmeldeverfah-
ren. Der neue Pfarrbrief liegt in den katholischen Kirchen zur Mit-
nahme aus und ist über die Webseite www.heiligefamilie.net abruf-
bar. Dort gibt es auch einen Online-Gottesdienst-Kalender und wei-
tere aktuelle Informationen zu Haus- und Videogottesdiensten, so-
wie die Möglichkeit sich zu unserem Newsletter anzumelden.
Kirchenführer
Der Kirchenführer der Katholischen Erwachsenenbildung Wiesba-
den „Katholische Kirchen im Untertaunus-Orte des Glaubens und
der Begegnung“ ist zum Preis von 5,00 € im Zentralen Pfarrbüro er-
hältlich. Auf 120 Seiten mit über 450 Aufnahmen werden die Re-
cherchen und Ergebnisse der Erkundungen vor Ort zusammenge-
fasst.
Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Weihnachtszeit
Die Anmeldung wird auf drei Wegen möglich sein:
1. Am dritten Adventssonntag, 13. Dezember, können Sie sich in der
katholischen Kirche in Breithardt 12.00 bis 12.30 Uhr persönlich/vor
Ort für die Gottesdienste in Breithardt anmelden (weitere Kirchen
und Termine entnehmen Sie bitte unserem Dezember-Pfarrbrief)
2. Ab dem 14. Dezember um 10.00 Uhr bis zum 18. Dezember um
12.00 Uhr können Sie sich online für die Weihnachtsgottesdienste
anmelden. Hierzu werden Sie entsprechende Links auf der Seite
www.heiligefamilie.net finden.
3. Ebenso können Sie sich, wie zu den Sonntagsgottesdiensten, ab
dem 14. Dezember um 10.00 Uhr bis zum 18. Dezember um 12.00
Uhr während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros telefonisch unter
06124/72370 anmelden.
Die Entwicklung der Pandemielage und der entsprechenden Verord-
nungen kann es nötig machen, das Angebot kurzfristig zu ändern.
Hierüber werden wir Sie ggf. über die von Ihnen angegebenen Kon-
taktdaten informieren. Nähere Informationen und alle Gottesdienst-
termine in der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus entnehmen Sie
bitte unserem aktuellen Pfarrbrief, der in den Kirchen zur Mitnahme
ausliegt.
Schließzeiten des Zentralen Pfarrbüros
Das zentrale Pfarrbüro der katholischen Pfarrei Heilige Familie Un-
tertaunus, Kirchstr. 7, Bad Schwalbach hat am 23. und 24. Dezem-
ber sowie am 30. und 31. Dezember geschlossen.
Schenken geht trotzdem!
Aktion „Schenken mit Herz“ in St. Klemens Maria Hofbauer
Seit 27 Jahren denken wir zu Weihnachten an Menschen, die gera-
de dann besonders allein sind. In diesem Jahr der Kontaktbeschrän-
kungen ist das wichtiger denn je. Hinten in der Kirche steht ein
Bäumchen mit Wünschen, teils von einsamen alten Menschen aus
Hohenstein und Aarbergen, teils von Frauen und Kindern aus dem
Frauenhaus in Bad Schwalbach. Nach dem 1. Advent hängen wir
die Wünsche an die Info-Wand in der Naspa-Filiale am Gemein-
dezentrum in Breithardt. Davon suchen Sie eines aus, haben
Freude beim Besorgen, beim Einpacken und daran, dass sich je-
mand schon jetzt darauf freut. Wichtig: Die Herzchen müssen bis
13.12. (3. Advent) abgenommen und hinterher am Geschenk befes-
tigt werden.
Abgabeschluss ist am Sonntag, 20.12. um 11.00 Uhr in der katholi-
schen Kirche ODER bis spätestens Samstag, 19.12. bei einer der
folgenden Adressen (bitte Termin absprechen): Breithardt Bianka
Rühle 06120/4744, Steckenroth Evelyne Filatzek 06128/947062,
Burg-Hohenstein Petra Franz 06120/908033, Holzhausen Doris Pel-
zer 06120/5788, Strinz-Margarethä Margrit Klopp 06128/1278, Bitte
denken Sie daran, dass jemand bei einer Weihnachtsfeier auf „sein“

befindet sich in einem Gemeinschaftsbüro im 2. Stock. Er ist mit
dem Aufzug barrierefrei zu erreichen. Parkplätze sind vor dem Haus
und im Umfeld ausreichend vorhanden. Für nächstes Jahr ist ge-
plant, regelmäßige Öffnungszeiten anzubieten. Bis dahin bietet der
Verein für persönliche Gespräche Termine nach Vereinbarung an.
Dieses Jahr war auch für den Verein kein leichtes. Mit dem Umzug
jedoch hat er einen wichtigen Schritt getan. Zum einen freut sich der
Verein, in Eltville am Rhein ein Büro gefunden zu haben, denn die
Stadt ist Mitglied und unterstützt den Verein schon lange sehr aktiv.
Nun mitten im Stadtzentrum erhofft man sich darüber hinaus, noch
besser wahrgenommen zu werden. Grundsätzlich ist der Verein
kreisweit unterwegs und weitere Kommunen sind bereits wichtige
Unterstützerinnen.
Gerne nimmt der Verein jetzt zu Weihnachten Spenden entgegen.
Jede Spende tut Gutes. Viele Angehörige schätzen die Zusammen-
künfte in den Gesprächskreisen sehr sowie das verständnisvolle
und einfühlsame Gespräch einer persönlichen Beratung. Aus Res-
pekt gegenüber der schwierigen Lebenslage der Menschen stellt
der Verein hohe Anforderungen an sich selbst, seine Mitarbeiter und
die Qualität seiner Angebote. Kontakt 06123/7050119.

» Kirchliche Nachrichten

Jeden Tag neu

öffnet sich ein Türchen

mit Musik, Gedanken

und Geschichten

aus den

Kirchengemeinden

Strinz-Margarethä

und Niederlibbach.

Lassen Sie sich überraschen!

■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder
pfarrei@heiligefamilie.info.

■ Katholische Kirche Klemens-Maria-Hofbauer,
Breithardt

Gottesdienste im Dezember
2. Adventssonntag, 06.12., Heilige Messe, 09.00 Uhr
3. Adventssonntag, 13.12., Ökumenischer Gottesdienst, 11.00 Uhr
4. Adventssonntag, 20.12., Wort-Gottes-Feier, 11.00 Uhr
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„Gottesdienst zu Hause“
Sie finden den Gottesdienst ab Samstagnachmittag in ausgedruck-
ter Form an der Kirche und im Infotainer.
Sie möchten den Gottesdienst in ausgedruckter Form in Ihren
Briefkasten bekommen?
Dann lassen Sie Pfarrerin Dobrzinski telefonisch unter
06120/4097973 Ihren Namen und Ihre Anschrift zukommen.
Oder möchten Sie den Gottesdienst per E-Mail bekommen?
Dann schicken Sie bitte eine E-Mail an Pfarrerin Dobrzinski
(petra.dobrzinski@ekhn.de).

Wie kann Weihnachten werden?
Ein Videoimpuls jeden Advents-Sonntag auf dem Youtube-Kanal
„Evangelisch zwischen Rheingau und Taunus“

Termine:
Konfirmandenunterricht findet digital statt.
Der Haushaltsplan 2021 der Kirchengemeinde Holzhausen über
Aar wird vom 07. bis 11.12.2020 zur öffentlichen Einsicht zu den un-
ten genannten Bürozeiten ausgelegt.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Telefonnummer: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski(at)ekhn.
de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach(at)ekhn.de

■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä,
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Das Pfarrbüro bleibt für den Publikumsverkehr nach wie vor ge-
schlossen. Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den
Bürozeiten montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr
unter der Telefonnummer 016128/1364 oder per E-Mail: kirchenge-
meinde.strinz-margarethä@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack ist erreichen Sie unter: 06128/1364 oder
per E-Mail: juergen.noack@ekhn.de
Wir reagieren auf Ihren Anruf so bald wie möglich! Scheuen Sie
sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen!

Gottesdienste in Strinz-Margarethä und Niederlibbach
- Am 06. Dezember: Gottesdienst um 09.30 Uhr in der Kirche
Strinz-Margarethä
- Am 13. Dezember: Gottesdienst um 09.30 Uhr in der Kirche
Niederlibbach

Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu können Sie eine Tele-
fonandacht von Pfarrer Dr. Noack hören, wenn Sie die Telefonnum-
mer 06128/9792914 wählen.
Ab 01. Dezember können Sie auf unserer Homepage den „digita-
len Adventskalender“ erleben - jeden Tag bis zum 24. Dezember
öffnet sich eine neue Tür!

» Diakoniestation/
Krankenpflegestation
Aarbergen-Hohenstein

■ „Pflege in guten Händen“

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und
so selbständig wie möglich genießen können.
Zusätzlich unterstützen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten
Beratungs- und Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlas-
tungsmöglichkeiten.

Päckchen wartet! Wenn Sie anders helfen möchten oder Fragen ha-
ben, rufen Sie bitte Frau Pelzer an.
„Advent_tiefergelegt“
Dunkelheit am Morgen. Dunkelheit am Abend. Dunkelheit beim Ver-
lassen der Bahn, des Autos oder des Büros. Die Tage werden kür-
zer, das Licht schwindet und im gelblichen warmen Licht der hell er-
leuchteten Straßen zeichnet sich der Atem in weißen Wölkchen vor
dem Gesicht ab. Die Mütze über die Ohren gezogen, den Schal zu-
recht gerückt mit den Händen, die von Handschuhen gewärmt wer-
den. Die Gedanken kreisen, die Zeit rast, Tag für Tag zieht vorüber.
Aufstehen, arbeiten, heimfahren, kochen, schlafen…Aufstehen, ar-
beiten, heimfahren, Geschenke besorgen, kochen, schlafen…Auf-
stehen, arbeiten, noch schnell ein Einkauf auf dem Heimweg, ko-
chen, schlafen…Aufstehen, arbeiten… Die Zeit verfliegt, sie zieht
vorüber. Stillstand.
Nur einen Moment, ein Moment Ruhe. Ein Flüstern durchbricht die
Stille, ein Wispern nur. Ein Licht erscheint. Durchbricht die Dunkel-
heit. Das Flüstern wird lauter. „Das Volk, das im Dunkeln lebt, sieht
ein großes Licht; für alle, die im Land der Finsternis wohnen, leuch-
tet ein Licht auf.“ (Jes 9,1) Das Licht strahlt heller, ein Stern am Fir-
mament? Ein Gesicht, ein Lächeln. Die Dunkelheit ist fort. Das Licht
bleibt.
Für einen Moment. …heimfahren, kochen, schlafen… Liebe Lese-
rinnen und Leser, die dunkle Jahreszeit hat begonnen. Die Weih-
nachtseinkäufe beginnen hier und da und unter den Alltagstrott
mischt sich der „Vorweihnachtsstress“. Aber wo bleibe da eigentlich
ich? Wie kann ich für Besinnung oder Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest sorgen? Und wie soll ich das zeitlich bewerkstelligen?
Wir - wir, das sind die Gemeinde- und Pastoralassistent*innen des
Pastoralkurses 2019-2021 des Bistums Limburg - wollen Ihnen des-
halb eine Möglichkeit bieten, dem Alltagstrott zu entfliehen, die See-
le baumeln zu lassen, ohne dass Sie sich dafür viel Zeit nehmen
müssen. Ab dem 1. Advent können Sie deshalb Impulse unter htt-
ps://advent-tiefergelegt.bistumlimburg.de/ abrufen. Ob im Zug, auf
der Arbeit, oder im Homeoffice, für Sie wird der ADVENT dieses
Jahr TIEFER gehen und damit der Grundstein für eine besinnliche
Weihnachten GELEGT. Also schauen Sie vorbei und hören Sie rein.

■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth
und Burg-Hohenstein

Wir feiern sonntags um 10.00 Uhr Andachten im Wechsel in Burg-
Hohenstein und Steckenroth. Die je geltenden Hygieneregeln-
und Maßnahmen hängen in den Schaukästen und an den Kirchen
aus.
Die nächsten Termine:
06.12., 2. Advent und Nikolaus - Burg-Hohenstein
zusätzlich ökumen. Familien-Andacht um 17.00 Uhr
13.12., 3. Advent - Steckenroth
Für die Teilnahme in Burg-Hohenstein bitten wir Sie um eine vorhe-
rige Anmeldung bis samstags 18.00 Uhr bei Simone Rößler (unter
0160 /95203373 oder vorsitz-kgm.hohenstein02@web.de).
Herzliche Einladung außerdem zu den ökumenischen Adventsan-
dachten mittwochs um 19.30 Uhr:
09.12. Steckenroth
16.12. Strinz-Margarethä
Außerdem wird es an jedem Advents-Sonntag einen kurzen Video-
Impuls: Wie kann Weihnachten werden? des regionalen Pfarr-
teams geben, zu finden auf dem Youtube-Kanal des Dekanates:
„Evangelisch zwischen Rheingau und Taunus“.
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr weiterhin ge-
schlossen, aber telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kirchen-
gemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm ist gerne für Sie ansprechbar:
telefonisch über das Gemeindebüro, per E-Mail (jessica.hamm@
ekhn.de), auf Instagram (@kexkruemel) oder Facebook

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
2. Sonntag im Advent, 06.12., 10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin
Petra Dobrzinski
4. Sonntag im Advent, 20.12., 10.45 Uhr Gottesdienst mit Lektorin
Petra Szameit
In der Kirche gelten weiter Hygiene- und Schutzmaßnahmen
(Aushang in den Schaukästen und Info auf der Homepage).
Bringen Sie bitte Ihren Mund-Nasen-Schutz mit.
Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen, eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.
Vor dem Gottesdienst werden am Eingang Ihre Daten (Name, Ad-
resse, Telefonnummer) notiert (Vernichtung der Liste nach 28 Ta-
gen).
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» Wissenswertes

■ Aufruf zur Einreichung von Projekten
im Rahmen des Regionalbudgets 2021

Förderangebot für Kleinprojekte
in der LEADER-Region Taunus
Auch im Jahr 2021 hat die LEADER-Region Taunus
die Möglichkeit, Kommunen, Vereinen und Organi-

sationen eine finanzielle Unterstützung für kleinere Projekte im Rah-
men des sogenannten „Regionalbudgets“ anzubieten. Hierfür sind
Fördermittel mit einem Volumen von bis zu 200.000,00 € geplant.
Gefördert werden können damit etwa
• Projekte zur Unterstützung von Kindern und Jugendlichen (z.B.

technische oder sonstige Ausstattung von ehrenamtlich oder öf-
fentlich betriebenen Jugendeinrichtungen)

• Projekte zur Stärkung von Kultur- und Freizeitangeboten (z.B.
technische oder sonstige Ausstattung von Vereinen, dörflichen
Gemeinschaftseinrichtungen)

• Kleinstunternehmen für Güter des täglichen Bedarfs (z.B. techni-
sche oder sonstige Ausstattung von Ladengeschäften) zur Si-
cherstellung der Grund- und Nahversorgung

• Kleine Infrastrukturmaßnahmen zur Verbesserung der Mobilität
(z.B. Mitfahrbänke, Anschaffung von E-Bikes als Ausstattung von
öffentlich und ehrenamtlich betriebenen Einrichtungen)

Wie hoch ist die Förderung?
• Die Ausgaben müssen mind. € 1.000,00 und dürfen max. €

20.000,00 betragen (jeweils inkl. Mehrwertsteuer)
• Die Förderquote beträgt 80% der Bruttokosten
Welche Ausgaben können gefördert werden?
• Kleine bauliche Investitionen, die nicht genehmigungspflichtig sind
• Maschinen und Ausstattungsgegenstände ab einem Beschaf-

fungswert von € 410,00 netto
• Dienstleistungen und Sachausgaben
Wer kann gefördert werden?
• Natürliche Personen und Personengesellschaften
• Vereine
• öffentliche kommunale Träger, öffentliche nicht-kommunale Träger
Welche Voraussetzungen gelten?
• Bewerbungsfrist ist der 05. Februar 2021. Bis zu diesem Datum

muss dem Regionalmanagement Taunus eine vollständig ausge-
füllte Projektbeschreibung vorliegen. Eine entsprechende Vorlage
steht unter https://regionalmanagement-taunus.de/downloads/ als
Download zur Verfügung.

• Voraussichtlich im Mai 2021 schließt die Lokale Aktionsgruppe
(LAG) Taunus mit den einzelnen Projektträgern einen Vertrag
über die Zuwendungen ab. Die Auswahl der Projekte erfolgt auf
Grundlage der Entscheidung des LAG-Vorstands, des Eingangs-
datums der Projekte und den Projektauswahlkriterien.

• Bis zum 15. Oktober 2021 muss das Projektvorhaben fertigge-
stellt und vollständig abgerechnet sein.

Wichtig: Ein Maßnahmenbeginn vor Vertragsabschluss führt auto-
matisch zum Ausschluss der Förderung. Projekte, die Rechnungen
erst nach dem 15. Oktober vorlegen, sind von der Förderung ausge-
schlossen.
Weitere Informationen und eine Auflistung der Projekte aus dem
Regionalbudget 2020 finden Sie unter
https://regionalmanagement-taunus.de/.

Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: .......................................................................... 06120/3656
Fax :................................................................................ 06120/6451
E-Mail: ................. ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

» Notrufe /
Bereitschaftsdienste

■ Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst ......................................... 06723/87087
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................................................... 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken: ...........................06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, Großtiere und Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes.
Feuerwehr ................................................................................. 112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main-
Kraftwerke Kundentelefon .................................... 0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
Notarzt ....................................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser ..................................... 06124/19222
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax: 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport ................................ 06124/19222

www.rinis-brautmoden.com

Rhein-Mosel-Flug
GmbH & Co. KG

Flugplatz · 56333 Winningen · Tel. 02606 866

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Geschenktipp:

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Bittebeachten!
Wegen der Weihnachtsfeiertage
kommt es zu nachstehenden
Veränderungen des Anzeigen­
annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 51/2020 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 15.12.2020, 9.00 Uhr
auf Montag, 14.12.2020, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Gemeinde Hohenstein bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma EP: Elektro-Biebricher bei.

BEILAGENHINWEIS

Je schöner und voller die Erinnerungen,
desto schwerer die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Frau Klankert, Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

Erich Remy
Medienberater
Mobil 0171 4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther

Gerda Schauß
† 11.11.2020

Auchwennwir uns in dieser Zeit nicht gemeinsamvon ihr amGrab
verabschieden konnten,dankenwir allen vonganzemHerzen,die
sich in stiller Trauermit uns verbunden fühltenund ihre liebevolle

Anteilnahmeauf so vielfältigeArt zumAusdruck brachten.

Danke auch Pfarrerin Jessica Hamm für ihre tröstendenWorte
und demBestattungshausHamm.

ImNamen aller Angehörigen
BirgitWiedmann&Martina Leonhardt

Steckenroth, imNovember 2020

geb. Petri
* 01.12.1938 † 24.11.2020

Liselore Strelow
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Schwester

Du bleibst für immer in unseren Herzen
Frank und Heike Strelow mit Dennis
Dirk Strelow
Marc und Sonja Strelow mit Ragnar und Thore
Thorsten und Panja Strelow mit Tibor
Rainer und Kristina Petri
Harry und Waldtraud Franz, geb. Petri
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Familie Strelow, Bergstraße 1, 65329 Hohenstein-Breithardt
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Sonnabend, dem
5. Dezember 2020, um 11.00 Uhr im Ruheforst in Hohenstein-Breithardt statt.

"Lorchen"
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Ref.-Nr. Bezirk
0476-003 Holzhausen über Aar/TB

Urlaubsvertretung vom 01.12.2020 – 27.12.2020

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die
Zeitungen.

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Hohenstein

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de

Zeitung online lesen unter:
epaper.wittich.de/476
Texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Hohenstein - der Bürgermei-
ster, Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des
Verlages.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Ver-
lages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt
der Verlag keine Haftung.
Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet
sein. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der
auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für
Textveröffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig
verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z.
gültige Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder
infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

n EDV Planung & Beratung
n Netzwerk
n IT Sicherheit
n Virtualisierung
n Webprogammierung
n Telekommunikation
n Videoüberwachung

Fensterbachstr. 8 | 65329 Hohenstein | Tel: 06120 97278 0
info@dv-koch.de | www.dv-koch.de

anzeigen.wittich.de

Angesichts der aktuellen Lage bitte ich zu meinem
85. Geburtstag

von persönlichen Glückwünschen abzusehen.
Herzlichen Dank für euer Verständnis.

Willy Pospischil
70. Geburtstag

Vielen Dank für die zahlreichen
Anrufe, Glückwünsche und

Geschenke, die mich trotz Corona zu
meinem 70. Geburtstag erreicht haben.

Ich habe mich sehr darüber gefreut und
war überrascht, wie viele daran gedacht haben.

Sieglinde Reiß
Holzhausen, im November 2020

Ganz herzlich möchten wir uns für die
Glückwünsche und Geschenke zur

diamantenen Hochzeit
bei allen bedanken, die an diesem besonderen

Tag an uns gedacht haben.

Eure Lydia und Artur Schön
Born, im Oktober 2020

Familienanzeigen
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www.rinis-brautmoden.comWeihnachtsbäume
Verkauf am 12./13. u. 19./20.12.2020
ab 9.00 Uhr
B. Klein, Hennethal, Lautergasse/Forsthaus

oder zum Selbstschlagen
Das Event für die ganze Familie12. und 13. und 19. und 20.12.2020
ab 9.00 Uhr in Burgschwalbach

Abfahrt zur Burg, dann geradeaus
christian.klein.88@web.de

Bittebeachten!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Anzeigen- und Beilagenkunden,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wir
in diesem Jahr zum letzten Mal in der
Kalenderwoche 52 mit einer

Doppelausgabe 52/53
erscheinen.

Im neuen Jahr starten wir wieder
wie gewohnt in der Kalenderwoche 1
mit der Ausgabe 1.

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

Bittebeachten!
Wegen der Weihnachtsfeiertage
kommt es zu nachstehenden
Veränderungen des Anzeigen­
annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 52/2020 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 22.12.2020, 9.00 Uhr
auf Freitag, 18.12.2020, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Brennholz und Holzpellets,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

SonStigeS

Zuverl. Maler u. Verputzer mit
besten Fachkenntnissen bietet Hil-
feleistung bei Wohnungsrenovie-
rung, Fassadengestaltung, Aus- u.
Umbau usw. Tel.: 0157/38936263

Stellenmarkt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Honda Civic Kombi
“Aerodeck“, 84 kW, grüne Plak.,
Mod. 99, TÜV neu, 176 Tkm,
Klima, ZV, Stereo, eFH, 8-fach
ber., silb.-met., guter Zust., 1.300
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung! Top Toyota RAV 4
Allrad, Automatik „Executive“ aus
2. Hd., 5-trg., 112 kW, Benz., grüne
Plak., Bj. 2007, TÜV neu, orig. 109
Tkm, AHK, Leder, ABS, ESP, eFH,
ZV, Stereo, silb.-met., Alu, bestens
gepfl., 7.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top VW Polo 9N “Cricket“ aus
1. Hand, 47 kW, gr. Plak., 5-trg., Bj.
2004, TÜV neu, orig. 127 Tkm, alle
Insp.!, Klima, ZV, eFH, ABS, Ste-
reo, silber.-met., top gepfl., 2.450
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

kFZ-markt

Top Rover 25/214i (ähnl. Golf IV)
Lim. 5-trg., aus 1. Hd., 76 kW,
grüne Plak., Bj. 2000, TÜV neu,
230 Tkm, alle Insp.! Klima, ZV,
eFH, ABS, Stereo, 8-fach ber.,
grünmet., sehr gepfl. Zust., 1.250
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Audi A6 Avant TDI Automatik
„S-line“ aus 1. Hand, 140 kW, Euro
6, Mod. 2015 (11/14), neues Mod.,
TÜV 11/2021, 175 Tkm, scheck-
heftgepfl., Xenon, Navi, Klima.,
ABS, ESP, Sitzhz., Temp., ZV,
Vollstereo, 8-fach bereift auf Alu,
silbermet., wie neu! 14.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de


